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Starker Anbieter mit deutschlandweitem Netz

• Erster Anbieter mit deutschlandweitem 

Metropolen-Netz 

• Weitere Expansion über 

Taktverdichtungen und Integration von 

Mittelstädten

• Zusätzliche Erschließung weiterer 

grenznaher Städte im Ausland

Zukünftiges Wachstum über Ausbau der Zusammenarbeit mit 

aktuellen und neuen mittelständischen Unternehmen
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Erfolg basiert auf starken Partnern

Unternehmen mit starkem 

operativen Geschäft und 

viel Erfahrung im FlixBus-

Partnernetzwerk
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Sehr positives Qualitätsimage entscheidend für Kunden

Testsieger im Fernbus-Atlas

Bestnoten bei Stiftung Warentest

1. Platz bei 

fernbus-bewertung.de

Quelle: fernbus-bewertung.de; Stand: 25.11.2013
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Effektives Marketing über verschiedene Kanäle
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FlixBus – Entwicklung über starke und verlässliche Partner 
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Expansion – Partnerschaften über Grenzen hinweg

• Grenzüberschreitende Kooperation mit 

FlixBus-Partnern Autobus Oberbayern, 

Blaguss, Westbahn und Westbus

• Erstes Fernlinienangebot nach 

Österreich

• Erstes Fernbusangebot in Kooperation 

mit Eisenbahnanbieter
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Mehrere Hürden müssen alle Beteiligten gemeinsam angehen

• Vereinheitlichung der Verfahren 

über Wissensaustausch der 

beteiligten Behörden

• Entschlackung des Anhörungs-

verfahrens für schnellere 

Abwicklung

• Höhere Geschwindigkeit bei 

Anpassung von Fahrplänen

• Ausbau der Haltestellen auf 

kundenfreundliches Niveau

• Regelung der Verkehre um 

Kapazitäten auszuschöpfen

• Kundenkommunikation am 

Haltepunkt ermöglichen

• Vermeidung unverhältniss-

mäßiger Mautbelastung

• Praktikable Lösung für 

Barrierefreiheit in Zusammen-

arbeit aller Beteiligten (Politik, 

Betreiber, Kommunen, 

Hersteller)

GenehmigungsprozessHaltestellen und Infrastruktur Höhere Anforderungen


